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Verbandsgeschäftsführerin Kornelia Hülter zu Gast bei der CDU  

 
Die CDU-Ratsfraktion begrüßte in der gestrigen Fraktionssitzung die  
Verbandsgeschäftführerin des aha Zweckverbandes Abfallwirtschaft Region Hannover, Frau 
Kornelia Hülter, als Gast. Aus aktuellem Anlass wurde u.a. über die Erhöhung der 
Müllgebühren, die Straßenreinigung, den Winterdienst, sowie über die Optimierung von 
Wertstoffhöfen diskutiert. 
 
„Der Vortrag von Frau Hülter war sehr aufschlussreich. Unter anderem berichtete sie, 
welche Veränderungen und Verbesserungen der von der aha angebotenen Dienstleistungen 
vorgenommen werden. Die Diskussion über die aktuelle Erhöhung der Müllgebühren für 
2010 hat für uns die Frage aufgeworfen, ob die Müllgebühren überhaupt gerecht verteilt 
werden können. Obwohl Frau Hülter der Ansicht war, dass die Erhöhung der Müllgebühren 
im Hinblick auf die gesetzlichen Vorgaben rechtens ist, scheint es nach wie vor bei der 
Verteilung der Gebühren zu Ungerechtigkeiten und Unstimmigkeiten bei Einzelnen zu 
kommen. Dieser Diskussion werden wir uns politisch stellen“, so Jens Seidel, Vorsitzender 
der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hannover.  
 
„Dass nunmehr die Straßenreinigung und der Winterdienst verbessert werden sollen, ist 
hocherfreulich. Denn der vergangene Winter hat deutlich gezeigt, dass gerade in den 
Bereichen stark nachgebessert werden muss“, so Seidel weiter. 
 
„Wir haben mit großer Freude zur Kenntnis genommen, dass Veränderungen für die 
Wertstoffhöfe in der Billungstraße und Bornumer Straße anstehen. Die derzeit bestehende 
Problematik an den Wertstoffhöfen, die sich beispielsweise durch lange Schlangen von 
wartenden Bürgern ergibt, wird ein Ende haben. Besonders ärgerlich ist, dass die 
Straßenbahnlinie 9 gerade in den Sommermonaten aufgrund der vielen PKWs, die vor dem 
Wertstoffhof Billungstraße in langer Reihe stehen, aufgehalten wird. Eine Optimierung 
dieser beiden Wertstoffhöfe haben wir schon lange gefordert. Es freut mich daher ganz 
besonders, dass Frau Hülter eine Lösung dieser Problematik bis 2011 zugesichert hat“, so 
Seidel abschließend. 
  

 
 


